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Herzlich Willkommen 

zum 

Kreisschützentag 2016 

in 

Hordorf 

 

 

Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen und 

wünschen Ihnen einen informativen und 

angenehmen Aufenthalt. 

 

„Kreissportschützenverband Börde von 1990 e.V.“ 



Kreissportschützenverband Börde von 1990 e.V.  
 

Kreisschriftführer Carla Vollmer 
Ovelgünner Str. 27, 39365 Eilsleben 
 
schriftfuehrer@kssv-boerde.de 
Tel.: 039409 999480 
 

 

 

Eilsleben, 04.01.2016 

 

 

Sehr geehrte Vorsitzende, 

 

hiermit lade ich Euch zu dem  

 

am Samstag, den 27.02.2016, 

um 14.00 Uhr  
 

im Dorfgemeinschaftshaus in Hordorf, Breite Straße stattfindenden  

 

Kreisschützentag 

 
ein. 

Wir benötigen noch die Namen der Verstorbenen eurer Vereine, sowie die 

Termine der Schützenfeste. 

Bitte um Rückmeldung bis 31.01.2016 

 

 

 

 

Mit Schützengruß  

 

 

i.A. Carla Vollmer 

 

Michael Hecht 

Präsident 

 

 

 



Kreissportschützenverband Börde von 1990 e.V.  
 

Kreisschriftführer Carla Vollmer 
Ovelgünner Str. 27, 39365 Eilsleben 
 
schriftfuehrer@kssv-boerde.de 
Tel.: 039409 999480 
 

Tagesordnung Kreisschützentag 2016 
 

1. Eröffnung und Begrüßung der Gäste und Delegierten 

2. Totenehrung 

3. Grußwort des gastgebenden Vereins 

4. Grußworte der Gäste 

5. Feststellung der Stimmberechtigung und Beschlussfähigkeit 

6. Anträge zur Tagesordnung 

7. Genehmigung der Tagesordnung 

8. Auszeichnungen 

9. Berichte des Präsidiums 

9.1 Bericht des Präsidenten 
9.2 Bericht der Schatzmeisterin 
9.3 Bericht des Sportleiters 
9.4 Bericht der Jugendleiterin 
9.5 Bericht der Damenleiterin 
9.6 Bericht der Kassenprüfer 

10. Aussprache zu den Berichten 

11. Entlastung des Präsidiums 

12. Wahlen 

12.1 Präsidium 
12.2 Erweitertes Präsidium 
12.3 Ehrenrat 
12.4 Referenten 
12.5 Kassenprüfer (Ersatzprüfer) 

13. Abstimmung über den Haushalt 2016 

14. Wahl der Delegierten zum Landesschützentag am 02.04.2016 in Magdeburg 

15. Austragungsort der Gesamtvorstandssitzung (22.10.2016) und 

des Kreisschützentages 2017 

16. Verschiedenes 

17. Schlusswort 

 



 

 

 

 

 

In Ehrfurcht und Dankbarkeit 
gedenken 

wir all jener Schützenschwestern 
und Schützenbrüder, die uns im 

Tod vorausgingen. 
Wir wollen Ihr menschliches und 
sportliches Vermächtnis wahren 

und uns ihrer stets in Würde 
erinnern. 

 

 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir gedenken in Ehrfurcht  
unserer verstorbenen  

Mitglieder 
 

 

 
 

Schützenbruder  Günter Sonnenburg Ehrenpräsident des KSSV Börde 
 

Schützenbruder Hans Appel    SV Beckendorf/Neindorf 

 

Schützenbruder  Dieter Müller  SG`s Trappenland/Kroppenstedt 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Kreisschützenkönig 

Eberhardt Reinsdorf 
SV Eilsleben 

 

Kreisschützenkönigin 

Katrin Brünnecke 

SV Krottorf 

 
 

Kreisjugendschützenkönigin 

Michelle Becker 

SV Krottorf 

 



  Kreissportschützenverband Börde von 1990 e.V. 
 
  Bericht des Präsidenten für das Jahr 2015 
 
 

 

Liebe Schützenschwestern , liebe Schützenbrüder , Sehr geehrte Gäste 

Zu unserem heutigen Kreisschützentag, hier in Hordorf, möchte ich sie erst noch 
einmal persönlich recht herzlich begrüßen. Besonders begrüßen möchte ich unsere 
Gäste, den Ehrenvorsitzenden des KSSV Helmstedt, Ernst-Otto Hanne, den 
Vizepräsidenten des Landesschützenverbandes Sachsen-Anhalt,  Eckard Schlaf, den 
Kreisschützenmeister des KSV Ohre-Kreis, Hartmut Neumann und natürlich unseren 
Freund und Partner aller Schützen, Landrat des Landkreises Börde, Herrn Hans 
Walker. Am Anfang meiner Ausführungen möchte ich mich auch bei dem SV Hordorf 
für die tolle Organisation und Vorbereitung des Kreisschützentages bedanken. 
 

 

Liebe Schützenschwestern , liebe Schützenbrüder , Sehr geehrte Gäste 

Das Jahr 2015 stand ganz im Zeichen des 25.jährigen Bestehens unseres 

Verbandes und den 25sten Jahrestag der deutschen Einheit. Beide Jubiläen haben 

wir in gebührender Form, sowohl auf dem letzten Kreisschützentag am 07.03.2015  

in Eilsleben, wie auch am 03.10.2015  in der Alten Ziegelei in Hundisburg begehen 

können. Herausragend war sicherlich der Festakt zum Tag der Deutschen Einheit 

den wir gemeinsam mit den Schützen des KSV Ohre-Kreis von 1993 e.V. in der alten 

Ziegelei in Hundisburg durchführten. Hier gilt  unser Dank unserem Landrat Hans 

Walker und seinem Team, die uns mit operativen und auch finanziellen Mitteln 

großartig unterstütz haben. Auch die Zusammenarbeit unserer beiden Verbände 

möchte ich in diesem Zusammenhang als hervorragend bezeichnen. Um in die 

Zukunft zu sprechen, sollte zum 30sten Jahrestag Ähnliches möglich sein. Aber auch 

unser  

Landesschützenverband Sachsen-Anhalt konnte im letzten Jahr in Thale sein  

25stes Jubiläum feiern. Unser Verband wurde als einer von 3 Gründungsmitgliedern, 

durch den Präsidenten des Landesschützenverband Sachsen-Anhalt  Herrn Eduard 

Korzenek und unserem Ministerpräsidenten Dr. Reiner Haseloff geehrt 

 

 



Liebe Schützenschwestern , liebe Schützenbrüder , Sehr geehrte Gäste 

Wir können auch noch auf weitere Höhepunkte und großartige Ereignisse unsere 

Schützinnen und Schützen zurückblicken. So haben unsere Schützinnen und 

Schützen wieder hervorragende Ergebnisse bei allen Meisterschaften auf Kreis-, 

Landes- und auch auf Bundesebene erzielt. Hier soll auch mal unser 

Nachwuchsschütze Pascal Melchert von SV Eilsleben genannt werden, der bei den 

Deutschen Meisterschaften in München super Ergebnisse erzielt hat. Gerade um ein 

hohes Niveau unserer Schützen zu halten, ist eine kontinuierliche Nachwuchsarbeit 

in unseren Vereinen von großer Bedeutung. Dass gute Nachwuchsarbeit möglich ist, 

zeigen hier zum Beispiel der Gröninger Schützenverein, der Schützenverein 

Domersleben oder auch der Schützenverein Eilsleben. 

Einen immer größer werdenden Stellenwert bekommt das Auflageschiessen unserer 

älteren Schützinnen und Schützen. Wenn man die Startzahlen unserer Mitglieder 

nimmt, sieht man ganz klar eine starke Steigerung des Wettkampfanteils in den 

jeweiligen Wettbewerben. Auch die erzielten Ergebnisse sind auf einem hohen 

Niveau. Für die erzielten Ergebnisse verantwortlich sind auch die vielen Helfer, 

Kampfrichter, Übungsleiter sowie Schießsportleiter unserer Vereine. Hier zeigt sich 

dann auch der gute Ausbildungsstand unseres Verbandes. So konnten wir in den 

letzten Jahren zahlreiche Kampfrichter und auch Übungsleiter ausbilden. Einen 

großen Wert legen wir auch auf die Fortbildung unserer ausgebildeten Fachkräfte. 

So führten wir am 30.01.2016 eine Fortbildung unserer lizensierten Kampfrichter 

beim SV Krottorf durch. Ein Lehrgang zur Neuausbildung Kampfrichter soll im April in 

Eilsleben stattfinden. Hierfür sind noch kurzfristig Anmeldungen bei mir möglich. 

Das wird der wohl vorerst letzte Lehrgang zur Kampfrichterausbildung in unserem 

Verband sein, da der Bedarf dann erst einmal nicht mehr gegeben sein wird. Auch 

wird wohl im April  ein Lehrgang zur Fortbildung unserer Übungsleiter in Krottorf 

stattfinden. Damit verbunden ist die Lizenzverlängerung.  Alle Vereine sollten dabei 

an die Förderung der Übungsleiter durch den Landessportbund denken, welche nur 

mit gültigen Lizenzen gegeben ist. Wir sind auch in Gesprächen mit dem 

Landesschützenverband und dem Kreissportbund über eine Neuausbildung von 

Übungsleiter in unserem Verband. Das setzt allerdings eine bestimmte Anzahl an 

Teilnehmern voraus, damit alle Beteiligten eine positive Kosten- und 

Aufwandsabschätzung erzielen können. Für die geleistete Arbeit des letzten Jahres 

möchte sich das Präsidium bei allen Kampfrichtern, Helfern, Übungsleitern sowie 

Sportleiter und Vorstände der Vereine recht herzlich bedanken. 

 



Liebe Schützenschwestern , liebe Schützenbrüder , Sehr geehrte Gäste 

Ein ganz besonderer Höhepunkt des Jahres 2015 war sicherlich wie Eingangs bereits 

erwähnt die Festveranstaltung zum 25sten Jahrestag der Deutschen Einheit am 

03.10.2015 in der alten Ziegelei in Hundisburg. In einem Festakt würdigten 300 

Schützinnen und Schützen aus 40 Vereinen des Landkreises Börde gemeinsam mit 

zahlreichen Gästen diesen 25sten Jahrestag der Deutschen Einheit. Als Gäste 

konnten wir unter anderem den Ehrenpräsidenten des Landesschützenverbandes 

Sachsen-Anhalt Hans Keller, den Präsidenten des Kreissportbundes Ralf Geisthard 

oder auch die Landtagsabgeordnete Rita Middendorf begrüßen. Nicht vergessen 

möchte ich natürlich unseren Landrat Hans Walker, der doch einen wesentlichen 

Anteil an der Organisation und Ausgestaltung dieser Veranstaltung hatte. Hans, 

dafür möchten dir die Schützinnen und Schützen des Landkreises Börde noch einmal 

ihren ganz besonderen Dank aussprechen. Im Verlauf dieser Veranstaltung konnten 

auch zahlreiche Schützenschwestern und Schützenbrüder für ihre geleistete Arbeit 

der vergangenen Jahre ausgezeichnet werden. Auch die Übergabe des Pokals des 

Landrates war in diesem Rahmen eine besondere Ehre. So konnte unser Landrat die 

Pokale an die Gewinner Eberhard Reinsdorf vom SV Eilsleben und  Leonie Franke 

vom SV Wolmirstedt übergeben. Ein weiterer Höhepunkt des vergangenen Jahres 

war auch der Landesschützentag in Thale, wo unser Landesverband ebenfalls sein 25 

jähriges Bestehen feiern konnte. Auch hier waren zahlreiche Schützenschwestern 

und Schützenbrüder unseres Verbandes mit dabei. Besonders der Auftritt der 

Landesböllerbatterie war im Rahmen des Festumzuges ein besonderes Erlebnis.                                                                                                                                                       

In diesem Jahr findet der Landesschützentag mit der Delegiertenkonferenz vom 

01.04.2016  bis zum 03.04.2016 im Hotel Maritim in Magdeburg statt. Wir werden 

im Laufe unseres Kreisschützentages nachher noch unsere Delegierten hierfür 

wählen. Ich möchte euch bitten, dass unser Verband wieder mit einer starken 

Mannschaft vertreten ist. Der Landesschützentag 2017 wird ja in Oschersleben 

stattfinden, wobei auch wir uns dann über viele Besucher freuen werden. Stand zum 

jetzigen Zeitpunkt ist, dass der Kameradschaftsabend, die Gesamtvorstandssitzung 

und der Schützenumzug in Oschersleben stattfinden und der Landeskönigsball dann 

am Samstagabend im Kulturhaus in Harbke. Das Landeskönigsschiessen wird 

ebenfalls in Oschersleben durchgeführt. Noch ein Wort zum 

Landesschützenverband, der ja auch stets bemüht ist, Kosten zu sparen. Dem 

Verband ist es wichtig, von jedem Verein nach Möglichkeit eine E-Mailanschrift zu 

bekommen, um die gesamte Post über Email zu verschicken. Die Portokosten sind 

im Land schon im 4 stelligen Bereich und könnten damit eingespart werden. Auch 

unser Kreisverband erledigt seine Post  zum großen Teil per E-Mail. 



Liebe Schützenschwestern , liebe Schützenbrüder , Sehr geehrte Gäste 

Zu einem besonderen Highlight hat sich unser jährlicher Kreiskönigsball in den 

letzten Jahren entwickelt. Im vergangenen Jahr waren wir nun zum ersten Mal in 

Eilsleben zu Gast. Hier konnten wir 180 Schützenschwestern und Schützenbrüder 

aus 14 Vereinen begrüßen. Einen besonderen Eindruck erlebten alle Anwesenden 

wieder einmal beim Einmarsch der Majestäten mit den Vereinsfahnen, der 

Bekanntgabe der Gewinner des Großen Preises der Bördesparkasse und der 

Proklamation unserer Könige 2015.  

Die Gewinner des großen Preises der Bördesparkasse waren in den Klassen 

Jugend:                         Michelle Becker                              SV Krottorf 

Damen:                         Kerstin Melchert                             SV Eilsleben 

Herren:                         Frank    Melchert                             SV Eilsleben 

Senioren:                      Lutz Wernicke                                  SV Hordorf 

Unsere Kreismajestäten 2015 sind: 

Kreisjugendkönigin:    Michelle Becker                                SV Krottorf 

Kreisdamenkönigin:    Kathrin Brünnecke                           SV Krottorf 

Kreisschützenkönig:       Eberhard Reinsdorf                      SV Eilsleben 

Das Präsidium des KSSV Börde möchte an dieser Stelle allen Gewinnern noch einmal 

recht herzlich zu ihren Erfolgen gratulieren. Besonders bei der Kreissparkasse Börde 

möchten wir uns für die finanzielle Unterstützung bedanken, ohne die der Große 

Preis der Bördesparkasse nicht möglich wäre. 

 Liebe Schützenschwestern , liebe Schützenbrüder , Sehr geehrte Gäste 

Ich möchte den Tag heute nutzen, um auch noch einmal über die letzten 4 Jahre als 

Präsident des KSSV Börde ein paar Worte an euch zurichten. Zuerst möchte ich mich 

bei allen Schützenschwestern und Schützenbrüder, Helfern, Förderern und 

Sponsoren für ihre tolle Arbeit und Unterstützung bedanken. Sicherlich habe auch 

ich und unser Präsidium in den letzten 4 Jahren nicht alles richtig gemacht, doch 

waren wir immer auf das Wohl unseres Verbandes bedacht. Das es mal mit der 

Startaufstellung oder mit den Urkunden und Medaillen nicht so klappt, ist sicherlich 

manchmal ärgerlich,  aber alle Präsidiumsmitglieder haben auch einen Vollzeit Job 

zu erfüllen, und auch Familien. Es ist manchmal nicht so einfach, alles unter einen 

Hut zu bekommen, doch wollen wir in den nächsten Jahren auch hier an 



Verbesserungen arbeiten. Wir haben ja heute unsere Wahlversammlung, um das 

Präsidium für die nächsten 4 Jahre zu wählen. Alle Präsidiumsmitglieder sind bereit, 

auch für die kommenden Jahre zum Wohle unseres Verbandes weiter zu arbeiten. 

Es wäre aber auch nicht schlecht, wenn sich noch der ein oder andere Mitstreiter 

finden würde, um die einzelnen Stellvertreter Positionen zu besetzen. Für Ihren 

Einsatz in den letzten 4 Jahren möchte ich meinen Präsidiumsmitgliedern 

besonderen Dank und Anerkennung aussprechen. Ein recht, recht herzliches 

Dankeschön möchte ich auch noch einmal unserem Landrat und seinem Team 

aussprechen. Hans, du bist stets für uns Schützen da und das immer mit vollem 

Engagement. Ein recht herzliches Dankeschön für die gute Zusammenarbeit geht 

auch an den Kreissportbund des Landkreises Börde. 

 Liebe Schützenschwestern , liebe Schützenbrüder , Sehr geehrte Gäste 

 

Eine der wichtigsten Fragen wie in jedem Jahr ist die Mitgliederentwicklung auf  

Vereins-, Kreis-, Landes-, und Bundesebene. In unserem Kreisverband kann ich 

heute von einer positiven Entwicklung der Mitgliederzahlen berichten. 

Waren wir zum vergangenen Kreisschützentag  noch 1250 Mitglieder, so sind wir 

zum jetzigen Zeitpunkt bei 1270 Mitgliedern. Das ist zwar nur ein kleiner Zuwachs 

von 20 Mitgliedern, aber haben wir nun nach vielen Jahren des Rückganges wieder 

eine steigende Tendenz zu verzeichnen. Um aber auch weiterhin in die Zukunft zu 

investieren ist es wichtig, kontinuierliche  Mitglieder-  und Nachwuchsgewinnung in 

den Vereinen zu betreiben. Hierfür steht euch auch das gesamte  Präsidium des 

KSSV Börde mit den  uns zur Verfügung stehenden Mittel zur Seite. Ich wünsche uns 

dafür gutes Gelingen und viel Erfolg. 
 

Liebe Schützenschwestern , liebe Schützenbrüder , Sehr geehrte Gäste 

Zum Abschluss meiner Ausführungen möchte ich uns allen für die bevorstehenden 

Aufgaben der nächsten Zeit viel Schaffenskraft und vor allem viel Erfolg, sowie das 

nötige Quäntchen Glück wünschen. Unseren Sportlern möge bei den nächsten 

Wettkämpfen die nötige Treffsicherheit vorhanden sein, um maximale Erfolge zu 

erzielen. Auch für die heute stattfindenden Präsidiumswahlen wünsche ich mir ein 

geschlossenes Auftreten aller Delegierten, um auch nach außen zu zeigen, dass wir 

gemeinsam zum Wohle und für die Zukunft unseres Verbandes einstehen. Für den 

weiteren Verlauf unseres Kreisschützentages wünsche ich allen Anwesenden noch 

einen schönen Verlauf.                                                                             

Michael Hecht 

Präsident KSSV Börde von 1990 e.V. 



 

Kreissportschützenverband Börde von 1990 e.V. 
 

  Bericht des Sportleiters für das Jahr 2015 
 

Werte Schützenschwestern, Werte Schützenbrüder , Sehr geehrte Gäste 

Ein Problem sind weiterhin die mangelhaften Meldungen zu den Wettkämpfen. 

Insbesondere die Meldungen zu den Landesmeisterschaften sind stellenweise 

unvollständig, bzw. es wird nicht das entsprechende Formular vom Landesverband 

genutzt. Leider gibt es mit den Standbelegungen immer wieder zeitliche Probleme. 

Diese sind auf die vielen Nachmeldungen zurückzuführen. Ab der nächsten 

Kreismeisterschaft müssen sich die Nachmeldungen hinten anreihen.  

 

Da wir seit einigen Jahren das Auswerteprogramm „Protos“ nutzen, sind wir in der 

Lage, die Wettkämpfe schnell und sicher durchzuführen. Zwar sind noch nicht alle 

Ausrichter auf diesem Gebiet fit, aber auch das bekommen wir mit der Zeit hin. 

 

Kreismeisterschaften: 

Die Wettkämpfe verliefen ohne größere Probleme. Die Kreismeisterschaften 

Großkaliberpistole/Revolver und Ordonnanzgewehr wurden wieder im 

„Halbprogramm“ geschossen. Die Kreismeisterschaft Trap wurde das letzte Mal mit 

nur 35 Wurfscheiben geschossen. 

Unser Teilnehmerfeld bei den Kreismeisterschaften ist weitestgehend stabil. Nicht 

Außeracht zu lassen sind dabei aber die erzielten Ergebnisse, welche sich auch bei 

den Landesmeisterschaften wiederspiegelten. Besonders stolz können wir dabei auf 

unseren Nachwuchs sein. 

Einen besonderen Dank geht an die Vereinssportleiter, welche ja erst die 

Wettkämpfe ermöglichen.  

 

Probleme gab es im zurückliegenden Jahr mit den Regeländerungen in der 

Sportordnung.  So hatten Wettkampffunktionäre und Schützen gleichermaßen 

Sorgen / Probleme mit der Umsetzung. Es ist ratsam, dass jeder Verein mindestens 

eine Sportordnung (welche auf dem neusten Stand ist) besitzt. 

 

Für das Sportjahr 2016 wünsche ich Euch sehr gute Ergebnisse und mir eine weitere 

Zusammenarbeit auf diesem hohen Niveau. 

Ingo Abel 

Kreissportleiter 



 

Kreismeisterschaften 2011 2012 2013 2014 2015 
Vergleich zum 

Vorjahr 

Luftdruck 59 59 52 38 42 4 

Luftdruck Auflage 65 69 56 67 67 0 

Großkaliber Kurzwaffe 46 69 66 83 88 5 

Vorderlader 43 40 41 43 34 -9 

Ordonnanzgewehr 29 32 34 30 29 -1 

Trap 27 27 41 27 33 6 

KK-Gewehr Auflage 39 46 50 45 39 -6 

Bogen 28 25 35 34 37 3 

60 lieg. & 3x20 39 34 37 33 26 -7 

Spopi. 22 19 29 23 29 6 

Spopi. Auflage 13 9 17 21 19 -2 

Luftdruck 100 57 52 67 66 66 0 

Kreiskönigsschießen 16 33 48 46 52 6 

 
483 514 573 556 561 5 
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  Kreissportschützenverband Börde von 1990 e.V. 
 
  Bericht der Kreisdamenleiterin für das Sportjahr 2015 

 
Sehr geehrtes Präsidium, sehr geehrte Schützinnen und Schützen, werte Gäste, 

ich begrüße Sie recht herzlich zum Kreisschützentag des KSSV Börde.  

 

Ein ereignisreiches Jubiläumsjahr liegt hinter uns. Der Kreisverband und auch zahlreiche 

Vereine feierten im letzten Jahr ihr 25-jähriges Bestehen. Daher war es für alle eine 

Herausforderung, die vielen Festlichkeiten unter einen Hut zu bekommen. Die 

Damenarbeit auf Kreisebene wurde trotzdem, wie schon in den vergangenen Jahren 

erfolgreich durchgeführt.  

Der Weiberfasching sollte auf Grund des Jubiläumsjahres in einem größeren Rahmen 

stattfinden. Leider war die Resonanz der Schützinnen nicht sehr groß, so dass der 

Fasching mit ca. 25 Schützinnen im Schützenhaus in Gröningen gefeiert wurde. Im Mai 

2015 fand der Damenkreispokal beim SV Wackersleben statt. Aus 10 Vereinen nahmen 

45 Schützinnen teil. Herzlichen Glückwunsch an die ersten drei Platzierten, Viola Schröder 

, SG Harbke, Brigitte Beuke, SV Hornhausen und Annerose Schwieger, SV Beckendorf- 

Neindorf. 

Das Glücksscheibenschiessen wurde im Oktober 2015 von den Mitgliedern des SGi 

Wefensleben vorbereitet und ausgetragen, an dem 25 Schützinnen aus 6 Vereinen ihr 

Glück versuchten. Den Wanderpokal erkämpfte sich Steffi Waldvogel vom SV 

Hornhausen, Platz 2 errang Manuela Schwieger vom SV Hamersleben und der 3.Platz 

ging nach einem Stechen an Annerose Schwieger vom SV Beckendorf- Neindorf. 

Am Landesdamenpokal nahmen aus unserem Kreis 7 Schützinnen teil. Sie waren sehr 

erfolgreich. So konnten Viola Pieper, SV Hordorf und Sabrina Krüger, Gröninger SV in 

ihren Disziplinen, Luftpistole Auflage und Luftpistole Frei, den Pokal erkämpfen. Den 

2.Platz in der Mannschaftswertung erreichte der SV Krottorf mit den Schützinnen 

Fabienne Lange, Jennifer Förster und Kathrin Brünnecke in der Disziplin Luftgewehr frei.   

Der Rosenpokal, gestiftet vom Landesschützenverband Sachsen-Anhalt, wird vom 

Februar bis Juli in den einzelnen Vereinen als Vorwettkampf ausgeschossen. Die besten 

20 Schützinnen des Landes werden dann im September zum Finalkampf eingeladen. Im 

letzten Jahr nahmen an diesem Finale 2 Schützinnen des KSSV Börde teil. Nicole Möhring 

aus Gröningen wurde zweite und Kathrin Brünnecke, als Titelverteidigerin sicherte sich 

den 11.Platz.   

An dieser Stelle noch einmal allen Platzierten meinen herzlichsten Glückwunsch. 

 

Mein großer Dank geht an dieser Stelle an alle Vereinsdamenleiterinnen, Schützinnen, 

Schützen und Helfer, die mit viel Engagement die Veranstaltungen vorbereiten und 

durchführen. 

Bedanken möchte ich mich auch beim Präsidium des KSSV, das stets ein offenes Ohr für 

die Belange der Schützinnen in unserem Kreis hat.  

 

Mit Schützengruß Birgit Müller     27.02.2016  



 

  Kreissportschützenverband Börde von 1990 e.V. 
 
  Bericht der Kreisjugendleiterin für das Sportjahr 2015 
 
 
 
 
Im Berichtszeitraum starteten unsere Nachwuchsschützen in den Schüler-, Jugend- 

und Juniorenklassen bei Kreis-, Landes- und Deutschen Meisterschaften, den 

Kreisrunden in den Kleinkaliber- und Luftdruckdisziplinen als auch bei diversen 

Pokalwettkämpfen, in den Verbandsligen Sachsen-Anhalt Luftgewehr und 

Luftpistole und in der 2. Bundesliga Luftgewehr, sowie diversen Bogenwettkämpfen.   

Bei Kreismeisterschaften waren insgesamt 32 Starts in den Schüler-, Jugend- und 

Juniorenklassen zu verzeichnen. Bei den folgenden Landesmeisterschaften waren es 

auf Grund von Mehrfachstarts einiger Sportler dann 27 Wettkampfantritte. Vier 

Jungschützen konnten sich für die Deutschen Meisterschaften qualifizieren und dort 

gute Resultate und Platzierungen erzielen. Dass trotz relativ geringer Teilnehmerzahl 

bei den Landesmeisterschaften 15 Meistertitel, 3 zweite Plätze und 3 dritte Plätze an 

Sportler unseres Kreisverbandes gingen, spricht für die Leistungsfähigkeit unseres 

Nachwuchses. 

Auch bei den Kreisrundenwettkämpfen in den Luftdruck- und KK-Wettbewerben 

wurden bei 16 Starts gute Ergebnisse erzielt. 

In den Wettbewerben um die Landesjugendpokale warteten 14 Nachwuchsschützen 

aus Vereinen des KSSV Börde mit guten Ergebnissen auf. Auch beim Mumpel-Cup, 

den Kreiskinder- und Jugendspielen und dem RWS Shooty-Cup war der KSSV Börde 

mit  Startern vertreten. 

Negativ ist die geringe Teilnahme an den offenen Kreiskinder- und Jugendspielen in 

Eilsleben zu bewerten. Nur 8 von 13 gemeldeten Sportlern waren angereist, davon 

einer aus dem KSV Ohrekreis. Eine Ursache waren Terminüberschneidungen mit 

anderen Wettkämpfen, die aber wegen der hohen Veranstaltungsdichte im 

fraglichen Zeitraum nicht zu vermeiden waren.   

Bei den Wettbewerben der RWS-Jugendverbandsrunde in Gölzau und in Berlin 

waren auf Einladung des Landesschützenverbandes 2 unserer Jungschützen in die 

Mannschaft berufen worden, die für Sachsen-Anhalt gegen die Auswahlmannschaft 

von Berlin antraten. 



Eine solide Basis für die erreichten Erfolge bei regionalen und überregionalen 

Wettkämpfen wurde durch Trainingsfleiß in den Vereinen und Wettkampferfahrung 

bei diversen Wettbewerben  geschaffen. Den Übungsleitern und Betreuern, die der 

Jugend Training und Wettkampfteilnahme ermöglichen, ist besonders zu danken. 

Für eine ausgewogene Altersstruktur in den Vereinen ist die Nachwuchsarbeit ein 

wichtiger Faktor. Dort, wo es Jungschützen gibt, sollte ihnen ein regelmäßiges 

Training bzw. die Teilnahme an Wettkämpfen ermöglicht werden, um das Interesse 

und den Spaß am sportlichen Schießen zu fördern. Da gibt es in den Vereinen noch 

Reserven. Viele gemeldete Nachwuchsschützen beteiligen sich nicht einmal an den 

Kreismeisterschaften bzw. den Kreisrundenwettkämpfen.  

Ich bedanke mich all jenen, die sich in die Jugendarbeit eingebracht haben. 

 

Kerstin Melchert 

Kreisjugendleiterin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 



 


